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Brücke über den Auenbach; einbogiger Bau in Bruchsteinmauerwerk, baugeschichtlich und 
verkehrsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die 1800 erbaute Brücke überspannt den Auenbach für einen von der Auenstraße westwärts abzweigenden 
Weg. In zeittypischer Bauweise ist die Brücke als einbogiger Bau in Bruchsteinmauerwerk ausgeführt. 
Beidseitig der Brücke flankieren ebenfalls aus Bruchstein bestehende, leicht schräggestellte Flügelwände 
den Bachlauf. Auf der Oberstromseite zeigen diese eine jüngere Ertüchtigung in Beton. Eine weitere 
nachträgliche Veränderung sind die metallenen Brückengeländer (Rohrprofile). Ursprünglich bildeten 
vermutlich gemauerte Wangen die seitliche Wegesicherung. Ansonsten ist die Brücke weitgehend in ihrer 
bauzeitlichen Form erhalten. Sie stellt damit zum einen ein Zeugnis der Entwicklung des Brückenbaus um 
1800 dar, daraus leitet sich ihre baugeschichtliche Bedeutung ab. Zum anderen verweist sie auf die 
Geschichte der verkehrlichen Erschließung im ehemals landesherrlichen Forstgebiet „Fürstenwald“, für die 
gerade im 19. Jh. die forstwirtschaftliche Nutzung des Waldgebietes ein wichtiger Aspekt war. Darin liegt ihr 
verkehrsgeschichtlicher Aussagewert.
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